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Neneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer wohnte am Sonnabend einem Vortrage des Nordpol
fahrers Amundſen im Architektenhauſe bei der Monarch verlieh dem
Nordpolfahrer den Kronenorden I Klaſſe

Der Fürſt von Hohenzollern iſt in Madrid zum Beſuch des Königs
Alfonſo eingetroffen

Der braunſchweigiſche Landtag iſt auf den 12 März einberufen es
handelt ſich um die Thronfolge Frage

Der jetzige Handelsminiſter Dr Delbrück ſoll zum Kultusminiſter an
Stelle von Studts auserſehen ſein

Kolonialdirektor Dernburg hielt am Sonnabend eine längere Anſprache

bei Gelegenheit einer Feier des oſtaſiatiſchen Vereins in Hamburg

Jn der Aula der Berliner Univerſität hielt am Sonnabend der
amerikaniſche Profeſſor Burgeß ſeine Abſchiedsvorleſung

Wie jetzt amtlich berichtet wird finden die diesjährigen Kaiſermanöver
zwiſchen dem 7 und 10 Armeekorps ſtatt

Nachdem die Friſt für die Einreichung der Wahlproteſte anläßlich der
Reichstagswahlen abgelaufen konſtatierte man 77 Wahlproteſte

Jn Berlin iſt eine Familie von 5 Perſonen wahnſinnig geworden es
iſt ein Ausbruch von epidemiſchem religiöſem Wahnſinn

Der Haager Friedenskongreß
Halle 4 März

Wie wir im Telegrammteil der Sonntag Nummer meldeten hat der
engliſche Premierminiſter Campbell Bannerman in einem Artikel
den er über die Abrüſtungsfrage und ihre Behandlung auf der Haager
Friedenskonferenz veröffentlichte auch auf die Abſtriche Bezug genommen

die England an ſeinen Ausgaben für die Marine ſchon vorgenommen
habe und unter Umſtänden noch vornehmen werde Ein marine fachmänniſcher

Mitarbeiter des B A ſchrerbt nun zu den Auslaſſungen des eng
liſchen Premierminiſters folgendes

Die Verringerung des engliſchen Marinebudgers um nahezu
23 Millionen Mark und die Mitteilung daß ſtatt der proponierten drei
Dreadnoughts nur zwei gebaut werden ſollen wenn die Haager

Konferenz nach den Wünſchen Englands ausfiele kann ſchon um
deswillen nicht als ein beſonderer Beweis der Friedensliebe an
geſehen werden weil ähnliche Reduktionen britiſcher Flottenprogramme ſchon

früher vorgenommen wurden ohne daß eine Friedenskonferenz bevorſtand
vielmehr lediglich aus Sparſamkeitsrückſichten und in dem ſtolzen
Bewußtſein daß wie es im letzten Naval Annual näher ausgeführt iſt
England an Lintenſchiffen und Panzerkreuzern ſtärker iſt als eine Kombt
nation von irgend welchen drei kontinentalen Mächten Außerdem karn Eng

land wenn es ihm ſpäter belieben jollte ſeine gegenwärtige Politik zu ändern in
ungleich kürzerer Zeit die jetzt zurückgeſtellten Schiffe nachbauen als fede andere

Macht Auch die gemeldete Verringerung des Mannſchaftsbeſtandes findet eine

natürliche außer Beziehung zur Konferenz ſtehende Erklärung in der
Erhöhung der Schlagfertigkeit der britiſchen Flotte durch die neuerliche
Schaffung der Heimatsflotte und andere organiſatoriſche Reformen der
jüngſten Zeit Die Mehrzahl der engliſchen Blätter glaubt denn auch
ſelber nicht daran daß die angekündigten Reduktionen von beſonderem
Einfluß auf die Flottenpläne anderer Mächte ſein werden und wahrſcheinlich

treffen ſie damit das Richtige Denn wie ſoll man im Auslande den
Verſicherungen der Engländer glauben ihre Flotte ſei keine Angriffs
ſondern nur eine Verteidigungswaffe ſolange ſie nicht ſelber mit gutem
Beiſpiel vorangehen und das ungerechte Mißtrauen ablegen das ſie z B
in der Durchführung unſeres nach englichen Verhältniſſen gemeſſen
gewiß äußerſt beſcheidenen Flottenprogramms die beſtimmte Abſicht erkennen

täßt die engliſche Suprematie zur See zu untergraben Zu gleicher
Zeit auf den enormen Vorſprung hinzuweiſen den die britiſche Flotte vor
allen anderen hat und dann nur die Einſchränkung des Baus von Schiffen
inſoweit in Ausſicht zu ſtellen daß an den beſtehenden Verhältniſſen nicht
das geringſte geändert wird das iſt eine Taktik die auf das Ausland
vermutlich nur geringen Eindruck machen wird

Ganz ähnlich wie im vorſtehenden Artikel urteilt das halbamtliche

Organ der franzöſiſchen Regierung über Bannermans Aus
lafſungen zu der Abrüſtungsfrage und weiſt dem britiſchen Premier be
taächtliche Unſtimmigkeiten nach Die Pariſer Meldung lautet Der

Temps beſpricht den in der Zeitſchrift The Nation erſchienenen
Artikel des engliſchen Premierminiſters Campbell Bannerman und
findet daß Campbell Bannerman ſich in den Schlußfolgerungen
ſeines Artikels widerſpreche Wenn die engliſche Flotte das doppelte
Verdienſt habe niemand zu beunruhigen und zugleich die Sicherheit Groß

ringerung einer Verrmgerung die übrigens auf der Vorausſetzung
beruhe daß die Ueberlegenheit Englands ſelbſt zur See nicht beeinträchtigt

werde Man ſehe daß ſelbſt bei einem Pazifiziſten wenn er Engländer
iſt die patriotiſche Fürſorge ihr Recht behauptet Campbell Bannerman
werde ſich nicht darein ſchicken daß England aufhören ſollte die ſtärkſte

Macht zur See zu ſein warum wundere er ſich dann daß das
Gefühl hierfür auch bei anderen in ebenſo lebhafter Weiſe entwickelt ſei

Laſſen wir fährt der Temps ſort der Haager Konferenz ihren
Charakter einer Verſammlung Rechtskundiger welche fähig iſt eine nützliche
aber genau umſchriebene Arbeit zu leiſten Setzen wir uns nicht der
Gefahr aus im Publikum Selbſträuſchungen hervorzurufen welche die Er
eigniſſe vernichten würden Die Konferenz wird die Geſetze des Krieges
kodifizieren und damit der Sache der Menſchheit einen großen Dienſt
leiſten können ſie wird nicht die Herrſchaft des allgemeinen Friedens be
gründen lönnen Wenn dieſe Legende Wurzel faſſen würde ſo wäre die
Täuſchung zu bitter Um ſie zu vermeiden gibt es nur ein Mittel die
Wahrheit ſagen

Politiſche Aeberſituht
Deutſches Reich

Berlin 4 März Hofnachrichten Der Kaiſer beſuchte am
Sonnabend den Reichskanzler empfing im kgl Schloſſe den Geh Reg

britanniens zu verbürgen weshalb ſpreche man dann von ihrer Ver

Rat Prof Busley und hörte die Vorträge des Staatsjetretärs des Reichs
marineamts und des Chefs des Militärkabinetts Dann es er um
121 Uhr den Nordpolahrer Amundſen in Gegenwart des Chefs des
Zioilkabinetts Wirkl Geh Rats Dr von Lucanus und des an
Geſandten von Ditten und verlieh ihm den Kronenorden erſter Klaſſe
Abends 61 Uhr wohnte der Kaiſer dem Vortrag des Kapitäns Amundſen
in der Geſellſchaft für Erdkunde bei

Der Staatsſekretär des Jnnern Graf Poſadowsky hat
bekanntlich kürzlich ſeine Abſicht zu erkennen gegeben demnächſt den Ver
einigten Staaten einen Beſuch abzuſtatten und der Kaiſer hat ihm
nahegelegt als Vertreter des Deutſchen Reiches an den bevorſtehenden
Feierlichleiten des Carnegieinſtitutes zu Pittsburg teilzunehmen
Herr von Möller und die anderen kaiſerlichen Delegierten machen die
Reiſe auf Koſten des ſchottiſch amerikaniſchen Millionärs e
Dagegen hat dem L zufolge ſich Graf Poſadowsky entſſchloſſen
ſeinen Beſuch bis zum Hochſommer zu verſchieben und ſämtliche Ausgat
aus eigener Taſche zu beſtreiten um bei ſeiner Studienretſe unabdhängiger
zu ſein und ihren privaten Charakter zu wahren

Kolonialdirektor Dernburg, der am Sonnabend bei dem in
Hamburg alljährlich wiederkehrenden Liebesmahl des Oſt aſiatiſchen
Vereins als Gaſt anweſend war hielt im Laufe des Abends eine An
ſprache Er erklärte gern akzeptiere er den gegen ihn gerichteten Vor
wurf er ſei ein mit Phantafie begabter Mann denn ohne Phantaſie
könne kein kaufmänniſches Unternehmen ins Werk geſetzt werden und ge
deihen Ein Kaufmann müſſe dann am Ende des Jahres zeigen was
die Jnventur ergebe und was er geleiſtet habe Er lebe nicht in einer
papierenen Welt wo man mit Zeitungsausſchnitten operieren könne Ohne
Optimismus könne kein Kaufmann ein Geſchäft betreiben Jn dem Sinne
bekenne er ſich als Optimiſt für die Zukunſt des deutſchen Vaterlandes
Er wolle die im Volke entſtandene Bewegung zugunſten der Kolonialpolitit
auch ferner pflegen Redner bat daß die Kauſmannſchaft ihn in
Beſtrebungen unterſtützen möchte damit in weiteſten Kreiſen die Wichtigkeit
kolonialen Beſitzes erkannt und z werde Er leerte daraufS auf das weitere Blühen Wachſen und Gedeihen des ichen

Vereins
den bisherigen Verhandlungen im Reichstage r

die Voſſ Zeitung Sechs Tage lang ſich der h
Haushaltsetat beſchäftigt oder vielmehr nicht beſchäftigt über Wahl
kampf ſeine Urſachen und Wirkungen über die h der Sozial
demotkratie die Sehnſucht nach dem Kulturkampf über die liberal konſer
vative Paarung geredet und am Montag 4 März heißt es ſetzungfolgt Dann kommt die Forderung für Südweſtafrika dann die Segen

tion über die Wahlbeeinfluſſungen und wenn es geht wie in der letzten
Woche ſo wird das Ergebnis eine r Gegenſatzes zwiſchen
der Regierung und dem Zentrum ſein Die artung daß die neue
Mehrheit alsbald in ihre Beſtandteile zerfallen werde hat ſich einſtweilen
nicht erfüllt Freilich ſie hat eine ernſte Probe noch nicht beſtanden aber
die Führer der Mehrheitsparteien haben überwiegend eine Haltung heobachtet aus der zu ſchließen iſt daß ſie nicht abgeneigt ſind den Verſus

des leitenden Stäaatsmanns zu unterſtützen und zu ſehen wie weiſt Konſer
vative und Liberale ſich zu gemeinſamer Arbeit zuſamenfinden können
Die Friſt für die Einreichung der Wahlproteſte iſt abgelaufen eingegangen
ſind 77 Wahlproteſte

Unter der Ueberſchrift Das Zentrum und das perſön
liche Regiment ſchreibt man der Magdb Zig aus Berlin Die
Zentrumsredner haben ſich in der Etatsdebatte des Reichstages
auffällig bemüht ihre Partei von dem Verdachte der Unzufriedenheit mit
dem perſönlichen Regiment zu reinigen Offenbar iſt es die
Parole die Krone bei den Angriffen gegen die Regier aus dem
Spiele zu laſſen was von einer Partei doppelt verſtändlich iſt die be
hauptet ihre Zeit werde wiederkommen Dementſprechend rüffelt die

Germania den Bayr Kur der eine Mitteilung über beabſichtigte
Entfernung katholiſcher Ordensſchweſtern aus dem Zivillazarett in
Windhoek gebracht und daran die Bemerkung geknüpft hat Das iſt die
neue Politik die der Reichskanzler auf Wunſch des Kaiſers betreibt Das
Berliner Zentrumsblatt ſagt dazu Der Katſer iſt Proteſtant aber hat
ſich den Katholiken nie ſeindlich wiederholt dagegen recht freundlich erwieſen

Die graue Frau
Originalroman von A Hottner Grefe

18 Fortſetzung Nathdruck versoten
Warten Sie ſagte Kurt Gerhard dazwiſchen Warten

Sie einen Augenblick Das war doch die Nacht nach Vaters
Tod Ich erinnere mich daß ich aus halbem müden Hin
dämmern auffuhr auch weil ich irgend etwas hörte Die
beiden Gerichtsbeamten ſprangen auch empor Aber wir alle
meinten unſere erregten Nerven ſeien die Urheber

Dr Wilmar machte ſich einige Notizen
Weiter befahl er

Das Mädchen beſann ſich einen Augenblick lang
Nun viel was anderes weiß ich nicht fuhr ſie dann

ein wenig ſtockend fort Nur daß ich am nächſten Tag
als ich durch den Gang ging wieder etwas vernahm Aber
diesmal klang es ganz nahe und ich hörte deutlich ein Kratzen
Jch ſagte es niemandem außer dem Kutſcher der ja mein
Bräutigam iſt Und gegen Abend gingen wir beide nochmals
durch den Korridor Das war gerade ehe er von Gerichts
wegen abgeſperrt wurde Und da hörten wir es beide freilich
recht leiſe recht gedämpft das irgendwo etwas rumort Daß es
die Lo war daran zweifelten wir keinen Augenblick Aber Johann
mein Bräutigam meinte man ſolle nichts darüber reden Er
hatte ſchon oft gehört daß Tiere das ſo an ſich haben daß
ſie weg ſind wenn ihrem Herxn ſchnell etwas zuſtößt Er
hat das einmal von einem alten Förſter gehört glaube ich
So gingen wir ſchnell fort und redeten nichts darüber denn
Johann meinte auch daß man in einem Haus wo ſo was
grad paſſiert iſt nicht viel von ſeinen Beobachtungen reden
ſoll Es iſt wegen des Gerichtes Herr Doktor Wer mag
denn gern in ſo was hineinkommen Und dann ſoll man
immer gleich ſchwören und das fürcht ich ſo ſehr Aber
daß es die Lo war die ſich damals angezeigt hat das könnt
ich beſchwören wenn es ſein müßt Denn ich hab noch ein

immer ärger wird s Und jetzt iſt doch der Gang längſt ab
geſchloſſen Niemand kann hinein oder heraus aber manchmal
in der Nacht hört man ganz deutlich von unten herauf ein
Rennen und Kratzen Jn der letzten Nacht war es eigentlich
nur wie ein leiſes Gewinſel Aber ich wollt es ſchon der
gnädigen Frau einigemal ſagen das halt ich nicht aus Jch
bitte um eine andere Kammer Oder wenn ich mit der Köchin
ſchlafen dürft Jch fürcht mich zu viel allein Wirklich zu
viel

Dr Wilmar winkte dem Mädchen zu ſchweigen
Nun Was ſagen Sie dazu fragte er dann laut

Man wußte nicht War die Frage an Kurt oder an die
bleiche Frau gerichtet die ſcheinbar ohne alle Teilnahme
immer hin und her ſchritt in dem engen Raum

Kurt Gerhard ſtand haſtig auf
Jch werde noch verrückt murmelte er vor ſich hin

Wir alle haben doch bisher gelebt wie alle andern Menſchen
Und nun plötzlich ſind wir umgeben von lauter Rätſeln von
Unverſtändlichkeiten von geheimnisvollen Dingen die niemand
erklären kann Mein Kopf iſt bereits ganz wirr

Wollen wir heute noch trachten dieſer eigentümlichen
Sache auf den Grund zu kommen ſprach der Doktor jedes
Wort ſcharf betonend Man ſagt nicht umſonſt Alte Häuſer
haben ihre Geheimniſſe Aber warum ſollte man ihnen nicht
auf die Spur kommen Glauben Sie mir alles läßt ſich
erklären

Er ſagte dies ſeinen eigenen vor wenigen Minuten aus
geſprochenen Auſichten entgegen in einem beruhigenden über
zeugenden Ton Und während er ſprach behielt er Frau
Angela immerfort feſt im Auge Sie fühlte dieſen eigentümlich
rorſchenden Blick Plötzlich ſah ſie auf und gerade in dieſe
kühlen Augen Aber ſie hielt aus

Jch glaube daß man wohl unter dem Eindrucke des

paar Nächte lang den gleichen Rumor gehört im Gegentenl o beſondere Bedeutung beimißt ſagte ſie beherrſcht So

Ereigmiſſes ſtehend jetzt auch jedem geringfügigen Zufall eine

wird dies auch jetzt ſein Lo iſt fort Jn der allgemeinen
Verwirrung konnte ſie leicht entſchlüpfen Vielleicht finden
wir ſie noch Man könnte gleich morgen ein Jnſerat in
ein großes Tageblatt einrücken laſſen Jch gehe ſofort um
den Text aufzuſetzen denn die Sache intereſſiert mich Und da
ich ohnehin noch ein wenig Luft ſchöpfen möchte bringe ich
dann die Annonce ſelbſt fort Biſt Du einverſtanden Kurt

Sie ſtand ſchon neben der Türe
Gewiß ſagte er befremdet Was könnte ich dagegen

haben wenn Du willſt Mama Aber ich wundere mich
Bisher wollteſt Du keinen Fuß auf die Gaſſe ſetzen

Aber jetzt in der Dämmerung da wird mich
hoffentlich niemand erkennen warf ſie haſtig ein Und es
war nur die Scheu vor den Menſchen welche mich ins Haus
bannte Uebrigens nehme ich meinen großen Mantel Er iſt
noch in meinem einſtigen Zimmer Dürfte ich Dich um den
Schlüſſel bitten Kurt

Soll ich nicht ſelbſt fragte er haſtig aufſtehend Aber
ſie war ſchon auch die Dienſtleute flüchtig zurückwinkend an
den Tiſch getreten nahm den Schlüſſel aus ſeiner Hand und
ging damit hinaus

Eine Minute ſpäter hörte man drüben eine Tür ins Schloß
fallen

Dr Wilmar ſchüttelte den Kopf
Jch dächte Sie ſehen doch nach ſprach er eindringlich

Aber Sie ſelbſt Herr Gerhard Jhre Frau Mama iſt ſehr
nervös das Betreten dieſes Raumes allein zu dieſer
Stunde es iſt zum mindeſten eine ſeltſame Schrulle Jhrer
Mama

Kurt Gerhard nickte
Jawohl Mama iſt jetzt eigentümlich Jch erkenne ſie

oft kaum wieder Aber ich ſtöre ſie nicht gerne und ich kenne
auch ihren heißen Wunſch frei das zu können was ſie eben
tun will Uebrigens nachſehen kann ich ja
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Seile Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 5 März Nr 654und für die Vermutung daß er einen neuen Kulturtampf wünſche liegen
keinerlei Beweiſe vor Man mag den Reichskanzler ſo ſcharf bekämpfen
wie er es an uns verdient hat aber die Perſon des Kaiſers der ſich noch
am Tage der Stichwahl für das Zuſammengehen der Konfeſſionen aus
geſprochen hat ſollte man nicht in den Streit zumal in den konfeſſionellen
Streit ziehen

Die Unterſuchung der Briefdiebſtahlsaffäre im Deutſchen
Flottenverein iſt abgeſchloſſen Die Präſidialgeſchäftsſtelle hart
den Zweigverbänden über ihr Ergebnis jetzt eine Mitteilung zugehen laſſen
in der es heißt Jn unſerem Bureau waren ſeit 4 bezw 21 Jahren dieBrüder Oskar und Erich Janke als Regiraturbiiſebeamie angeſtellt

Beide hatten in ihren uns eingereichten Lebensläufen erklärt daß ſie
evangeliſch ſeien Am 30 Nooember bat der Vater um die Entlaſſung
ſeines jüngſten Sohnes zum 1 Jannar 1997 da ſich für ihn em Herr
intereſſtere der beſchloſſen habe ſeinen Sohn zum Lehrer ausbilden zu
laſſen ohne daß dem Vater hieraus beſondere Koſten erwachſen Erich
Janke ſelbſt erklärte auf Befragen daß er in ein Leyrerſeminar nach
Dresden gehen werde Tatſächlich iſt er nach ſeinem Austritt wie ſich
jetzt herausgeſtellt hat in das katholiſche Seminar zu Freyſtadt in Oeſtreich
gegangen Der ältere Bruder Oskar Janke iſt bis zu dem Tage an
welchem die Entwendung der Briefe uns bekannt wurde auf unſerem
Bureau beſchäftigt geblieben Als der Brieſdiebſtahl entdeckt war zeigte
Oskar Janke ſich derart betroffen daß ihm die Tat auf den Kopf zugeſagt
wurde Daraufhin entfernte er ſich alsbaid vom Bureau und erſchien auf
demſelben nicht mehr wieder Als in dem eingeleiteten Strafverfahren ſeine
Vernehmung erfolgen ſollte ſtellte ſich heraus daß er inzwiſchen in dem
katholiſchen St JoſephJnſtitut zu Waltebrügge bei Gent untergebracht
war Dabei iſt hervorzuheben daß er ſeinen während ſeiner Stellung
beim Verein ſtattgehabten Glaubenswechſel gegen jedermann verſchwiegen
und auf gelegentliches Befragen bei Feſtſetzung ſeiner Perſonalien ver
heimlicht hat Schließlich wird noch hinzugeſügt daß der Vater der Ge
brüder Janke in früheren Jahren katholtſch war Bei der Heirat ſeiner
erſten Frau wurde er evangeliſch Nach dem Tode dieſer ehelichie er deren
Schweſter und trat im Jahre 1905 mit ſeinen Kindern wieder zum
Katholiztsmus über Seine Schweſter war längere Zeit im Hauſe eines
Erzprieſters der zugleich Reichstagsmitglied war tätig

Ueber den Kultusminiſter Dr von Studt berichtet die
Poſt Die in letzter Zeit vielfach verbreiteten Gerüchte von einem nahe

bevorſtehenden Rücktritt des Kultusminiſters Dr von Studt entbehren wie
wir autenthiſch mitteilen können jeder tatſächlichen Unterlage Nach der
Anſicht unterrichteter Kreiſe iſt die Stellung des Kultusminiſters zur Zeit
eſter denn je Sollte Herr von Studt was ja in Anbetracht ſeines
lters nicht un wahrſcheinlich iſt nach einiger Zeit ſeinen Poſten

verlaſſen ſo geſchieht dies jedenfalls nicht wegen eines Konflikts im
Staatsminiſterium von dem jetzt gefabelt wird Als ſein Nachfolger ſoll
dann wie man in Kreiſen die dem Kultusminiſterium naheſtehen an
nimmt in erſter Linie der jetzige Handelsminiſter Dr Delbrück in
Betracht kommen Die Se Ztg bemerkt dazu Die Nachricht
klingt nicht un wahrſcheinlich Dr Delbrück iſt ein tüchtiger Verwaltungs
beamter ohne ausgeſprochen orthodoxe Neigungen Vermutlich würde zu
ſeinem Nachfolger im Handelsminiſterium ein hervoragendes Mitglied des
Handelsſtandes berufen werden

Jm Abgeordnetenhauſe hält man ſich in dieſem Jahre
Handels und Gewerbe

verwaltung beſonders lange auf Auch ein großer Teil der
Sonnabend Sitzung wurde mit der Debatte über dieſen Etat ausgefüllt
Neben Fragen von geringfügiger Bedeutung verlangte Abg von Arnim
onſ daß im nächſten Etat die Summe zur Förderung der nicht

r Arbeitsvermittlung und Rechtsberatung erhöht werde
uf dieſe Weiſe könne die Sozialdemokratte wirkſam bekämpft und ihr

ein großes Agitationsfeld entriſſen werden Redner verbreitete ſich im
Anſchluß darüber über die von ihm als ſegensreich bezeichnete Wirkſamkeit
des Reichsverbandes zur Bekämpfung der Sozialdemokratie Miniſter
Delbrück verſprach eine wohlwollende Erwägung wies aber darauf hin

die Regierung wenn ſie Geld zu dieſem Zwecke an die Vereine gebe
ſehr vorſichtig ſein müſſe damit die Spende nicht zu parteipolitiſchen
Zwecken benutzt werde Die Fraktionen der freiſinnigen Volks

artei und der freiſinnigen Vereinigung haben auf der Grundlage
er Vereinbarung die die linksliberalen Fraltionen im Reichstage

getroffen haben ſich ebenſo zu gemeinſamer parlamentariſcher
Arbeit vereintgt Es wurde bereits die erſte gemeinſchaftliche Fraktions
ſitzung abgehalten

Die Entſcheidung des Bundesrates in der braun
ſchweigiſchen Frage hat im braunſchweigiſchen Lande große Auf
regung hervorgerufen Die welfiſche Deutſche Volksztg nennt denS hin das Todesurteil des deutſchen Fürſtentums und
meint die deutſchen Fürſten hätten einſtimmig das Legitimitätéprinzip
r alten Eiſen geworfen Die Braunſchw Neueſten Nachr aber
enen man Beziehungen zum Miniſterium nachſagt verzeichnen das Gerücht

die drei braunſchweigtſchen Reichstagsab geordneten beabſichtigten
eventuell ihre Mandate niederzulegen Winrde dieſer Fall eintreten
fügt das Blatt hinzu ſo würden ohne Zweiſel nach der heurigen Lage im
Herzogtum drei Sozialdemokraten als Braunſchweiger Vertreter ihren Einzug
in Berlin halten Wenn die Braunſchweiger ſich daran ſtoßen daß jetzt
das Proviſorium abermals verlängert werden müſſe ſo fangen ſie ſich
in juriſtiſchen Zwirnsſäden Selbſtverſtändlich ſind Regentſchaftsrat und
Landtag in Braunſchweig ſouverän Sie können alſo auch das Regent
ſchaftsgeſetz zweckmäßig dahin abändern daß ſie nicht wieder einen Regenten
ſondern ohne Umſchweife einen neuen Herzog wählen Nur das Welfen
haus iſt nach der Entſcheidung des Bundesrates ausgeſchloſſen ſonſt aber
ſteht die Wahl unter den deutſchen Prinzen frei Es iſt unverſtändlich
meint das B weshalb man in Braunſchweig nicht dieſen Weg be
treten will

Die Auslieferung der Prinzeſſin Pia Monika an den
König von Sachſen dürfte wohl nun doch in der nächſten Zeit erfolgen
Die Gräfin Montignoſo iſt Ende der vergangenen Woche in München

Die Dienſtleute ſtanden noch in einer Ecke beiſammen
Jſt ſchon Licht im Gang und im Vorſaal fragte Kurt

Dittrich verneinte verlegen Er hatte vielleicht zum erſten
Mal ſeit Jahren ſeine Pflicht vergeſſen Aber während er
verwirrt nach Zündhölzchen ſuchte öffnete ſich ſchon die Türe
und Frau Angelas Stimme rief durch das Dunkel Jch gehe
Adieu Kurt

Jm nächſten Moment ſchritt eine hohe Geſtalt draußen
vorbei Der große ſchwere ſchwarze Mantel bedeckte das Kleid
bis zu den Füßen und verhüllte jede Form des Köpers Um
den Kopf lag dicht der Schleier des kleinen Trauerhütchens

Dann ging unten die Haustüre Frau Angela Gerhard
ſtand tief aufatmend auf der Straße Und nun ſchritt ſie
ſehr eilig immer feſt in ihrem Mantel gewickelt die Gaſſe hin
unter bog in eine andere Straße ein und verſchwand in dem
feinen Nebelregen welcher das Pflaſter glatt machte und die
Luft feucht Es war kein Wetter das einlud zu einem
Spaziergange Aber Frau Angela ſchien keine Unbill zu
ſcheuen ſondern ſchritt ſchnell und eilig weiter immer weiter
in die Dunkelheit hinein

Am Abend des nächſten Tages ſchritt ein junges Mädchen
in tiefe Gedanken verſunken auf den Wegen eines verwilderten
Gartens hin und her Das zu dieſem Garten gehörige Haus
lag ziemlich weit entfernt mitten zwiſchen dürrem Buſchwerk
Zwei erleuchtete Fenſter ſchimmerten wie tröſtlich hinaus in
die ſehr dunkle Nacht Dann und waun erſchien an einem
der Fenſter eine ſchlanke Geſtalt und blickte forſchend hinaus
Der weiße Spitzenſchal den die einſame Spaziergängerin um
den Kopf geſchlungen trug leuchtete bis zu der jungen
Späherin herüber Und mit einem leiſen Seufzer trat dieſe
dann immer wieder zurück an den runden Tiſch inmitten des
einſamen Raumes nahm für ein paar Minuten die kleine

darbeit auf welche dort lag machte achtlos ein paar
und warf ſie dann wieder hin Schließlich blieb ſie

beim Fenßer

und an der Küſte feſtgeſtellt wird
verſchiedene Polizeigruppen beſtehen im Hafen in der Stadt und der Um

mit ihrer Tochter erwartet worden Die Verhandlungen wegen Uebergabe
dieſer an den ſächſiſchen Königshof ſind im Gange und es wird an
genommen daß die Auslieferung der Prinzeſſin an die Bevollmächtigten
ihres Vaters in München erfolgen wird ſobald das Befinden von Mutter
und Tochter dies zuläßt Siehe Kl Chron Red

Die Kabinettsorder mit den endgültigen Beſtimmungen über
die größeren Truppenübungen im Jahre 1907 wüind jeßt amtlich
bekannt gegeben Das Kaiſermanöver findet danach wie ſchon früher
gemeldet zwiſchen dem 7 und 10 Armeekorps ſtatt Beim L 8 und
10 Armeekorps werden Kavalleriediviſionen aufgeſtellt Gr Pionier
übungen werden in der end von Frankfurt a ferner Ulm und
bei Koblenz abgehalten Bei Poſen findet unter Leitung des kommandierenden

Generals des 5 Armeekorps eine e ſtatt Jm Bereichder Krieg smarine beſtimmt eine Kabinettsor daß die aktwe Schlacht

flotte von nun an die Dienſtbezeichnung Hochſeeflone zu führen hat die
Reſerve Schlachtflotte erhält die Bezeichnung Reſerveflotte

Braunſchweig 3 März Der braunmſchweigiſche Landtag iſt
auf Dienstag den 12 März einberufen worden Es handelt ſich umdie Wenerſührung der Throniolgefrage und zwar zunächſt um die Wahl

und Einſetzung eines neuen Regenten

Spanien
Der Fürſt von Hohenzollern in Madrid

Der Fürſt von Hohenzollern iſt am Sonnabend vormittag in
Madrid eingetroffen Zum Empfange hatten ſich auf dem Bahnhof ein
gefunden der König von Spanten in deutſcher Generals uniform
der Jnfant Don Carlos der deutſche Botſchafter von Radowitz mit ſämt
ſichen Herren der Botſchaft der Zivil und Militärgouverneur ſowie der
Bürgermeiſter von Madrid Eine Kompagnie Jäger erwies die militäriſchen
Ehren Nach herzlicher Begrüßung und Vorſtellung der beiderjeitigen Ge
folge begab ſich der König mit dem Fürſten von Hohenzollern und dem
Jnſanten Don Carlos zu Wagen nach dem Königlichen Schloſſe wo der
Fürſt Wohnung nunmt

Drei Eiſenbahnen durch die Pyrenäen
Aus Madrid wird gemeldet Das Amtsblatt veröffentlicht einen

zwiſchen Frankreich und Spanien abgeſchloſſenen Vertrag über den
Bau von drei Eiſenbahnen durch die Pyrenäen Die erſte Linie
voll in Aixlex Thermes ihren Anfang nehmen zwiſchen Bourg Madame
und Puigcerda die Grenze überſchreiten und in Rwolti ſich mit den ſpaniſchen
Bahnen vereinigen Die zweite Linie wird von Oloron ausgehen und ſich
in Zuera mit den ſpaniſchen Bahnen vereinigen Die dritte Linie geht von
St Giron aus und ſchließt ſich in Sort an eine von Spanien noch zu
bauende ſpaniſche Bahn an Beide Staaten haben ſich verpflichtet jede
dieſer Linie in ſpäteſtens zehn Jahren fertigzuſtellen

Rußland
Raub und Mord

Aus Reval wird gemeidet Der ehemalige eſtländiſche Ritterſchafts
hauptmann Baron Budberg der Mitglied des Reichsrates und Beſitzer
des Gutes Wannamoit iſt wurde als er in Begleitung ſeines Kochs und
ſeines Kutſchers von Wannamoit nach dem Gule Fickel fuhr von ſechs
unbekannten Perſonen überfallen Baron Budberg und der
Koch wurden getötet und beraubt Der Kutſcher wurde verwundet

Jn Sebaſtopol erſchoß ein junger Mann den man am Bahnhofe
verhaften wollte einen Gendarm und verwundete einen Wächter als
er wiederergriffen wurde ſchwer und machte mit drei Revolverkugeln
ſeinem Leben ein Ende Jn der Nähe des Bahnhoſet verübten
fieben bewaffnete Männer einen Raubüberfall auf einen Kaſſierer
und verwundeten dabei ſeine beiden Begleiter ſchwer

Aus Tiflis meldet man Der Gendarmeriechef der Trans
kaukaſiſchen Bahn wurde auf der Straße von einem Unbekannten er
ſchoſſen

Orient
Wie gegen Dentſchland gehetzt wird

Aus Kairo Mitte Februar wird der Tägl Roſch geſchrieben Die
antideutſchen Hetzer ſind immer noch eifrig an der Arbeit Jetzt wird
eine Photographie verbreitet welche das Bild des Deutſchen
Kaiſers in der Mitte der Jnnenſeite des türkiſchen Halb
mondes zeigt Auf der Rückſeite ſteht franzöſiſch die Erklärung Kaiſer
ticher Traum die zukünftige Beſetzung der Türkei durch
Deutſchkland Das Bild iſt augenſcheinlich dazu beſtimmt auf die
Phantaſie der Mohammedaner zu wirken Sie ſollen die deutſche Freund
ſchaft als Täuſchung und als Vorſpiel politiſcher Eroberungspläne anſehen
lernen Das Bildchen kommt ſicherlich aus Europa wie anderes dieſer
Art auch Es iſt immerhm intereſſant zu ſehen zu welchen Mitteln dieſe
Hetzarbeit greift

Afrika
Abkommen hiuſichtlich der Polizei in Marokko

Aus Paris wird gemeldet Der Eclair berichtet über das fran
zöfiſch ſpantſche Abkommen betreffend die marokkaniſche Poltzei
daß in demſelben die Autonomie Frankreichs und Spaniens an den Grenzen

Jn jedem der acht Häfen werden drei

gebung der Stadt Der Oberbefehl über die beiden erſten werde einem
und demſelben Offizier derjenige über die dritte einem anderen Offizier
anvertraut werden Für eme gemeinſame Unternehmung der Gruppen
wird das Kommando dem im Range höheren oder älteren Offizier anver
traut werden Jm Bedarfsfalle wird eine mit Schiffen ausgerüſtete See
polizei errichtet werden Sollten die Ereigniſſe eine gemeinſame franzöſiſch
ſpaniſche Jntervention in irgend einem Hafen erfordern ſo würde dieſelbe
entſprechend den Beſchlüſſen der im Dezember in Tanger ſtattgehabten
Konterenz durchgeführt werden

n

Langſam ſchweifte ihr Blick hin über den Garten in dem
die kahlen Aeſte der Bäume faſt geſpenſtiſch gen Himmel
ragten Man unterſchied nur die allernächſten Was weiter
hin lag wurde zu einer dichten ſtarren Maſſe deren Umriſſe
mit dem grauen Himmel in eins verſchwammen Wie eine
lichtere Spur zog ſich weiter unten das weißlackierte Stakett
dahin Aber von der Straße die draußen vorüberführte und
von der Donau welche dieſe Straße auf der andern Seite
vegrenzte ſah man nichts mehr Nur wie aus weiter Ferne
klang das ewig gleichmäßige Geplätſcher des großen Stromes
bis herein

Paula rief das junge Mädchen und beugte ſich weit
hinaus Komm doch Paula

Es klang ſchmeichelnd bittend Aber die Angerufene
mußte nichts gehört haben denn ſie ſchritt eben wieder weiter
hinab gegen den Zaun und den Fluß

Das junge Mädchen ſah ihr ſtill nach Und dann ſtand
ſie wieder unbeweglich horchend auf das Wehen des Windes
in den Aeſten und auf das Murmeln der Wellen auf die un
zähligen leiſen Töne welche durch die tiefe Einſamkeit zu ihr
herüberdrangen nur jetzt hörbar in der großen Stille Da
ſchrie eine Krähe dort piepſte ein frierender Spatz eine Katze
ſchlich auf leiſen Sohlen die Mauer entlang aber doch knackte
einmal ein dürres Zweiglein unter ihren Füßen aus weiter
Ferne kam der heulende Ton eines Nebelhornes dann näher
der gellende Pfiff einer Lokomotive Nun das Brauſen und
Dröhnen eines nahenden Zuges blitzende Lichter leuchten durch
den Nebel Aber der Lärm verhallte Und nun kam wieder
wie früher die Sprache der Einſamkeit zu ihrem Recht

Hier wohnten Panula Linſtedt und Nelly Wille nur be
gleitet von einem alten Mädchen einer Art Hausfaktotum die
ſchon unter Frau Linſtedts Regiment allwöchentlich zwei Tage
lang in der Familie gelebt hatte um alles Notwendige zu
nähen zu flicken zu ſtopfen Emilie Hausmann hatte ſich
ſelbſt erboten die beiden Mädchen zu begleiten

Fortſetzung jolgt

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 März
Verwaltung des Armenweſens Der Stadtverordneten

Verſammlung iſt ein von der Armen Direktion vorgelegter ar von dem
Magiſtrat genehmigier J Nachtiag zum Ortsſtatut vom 15 November
1 betreffend die Verwaltung des Armenweſens der Stadt Halle a S
Armen und WaiſenOrdnung mit dem W zug en denſelben

zu genehmigen Nachdem die Armen und iſen nunmehr
ſeit mehr als 22 Jahren in Kraft iſt erſchien es notwendig ſie mit
Rückſicht auf die Veränderung der Geſetzgebung ſowohl als auch der
ſozialen Verhältniſſe und Anſchauungtn und die dadurch allmählich hervor
gerufenen neuen Bedürfniſſe der Armenpflege einer organiſchen Reviſion
zu unterziehen Jn der Hauptſache ſoll eine dem praktiſchen Bedürfniſſe
entſprechende anderweitige Zuſammenſetzung der zur Verwaltung der
öffentlichen Armen und Waiſenpflege berufenen Deputation der Armen
Direktion vor Dann ſoll die Möglichkeit gegeben werden in der Armen
oder Waiſenpflege erfahrene Frauen mit atender Summe zu den
Sttzungen hinzuzuziehen

Paul Gerhardt Feier Zur Feier des 300 jährigen Geburtstags
Paul Gerhardts findet am Dienstag den 12 März abends 8 Uhr in der
Domkirche eine liturgiſche Gedächtnisfeier unter Mitwirkung des Dom
kirchenchors ſtatt Dabei werden die herrlichen Lieder des Dichters teils
von der Gemeinde teils vom Chor teils von Soloſtimmen geſungen
ſerner wird der Chor eine von dem Berliner Muſikdwektor Pfannſchmidt
tomponierte Paul Gerhardt Kantate zum Vortrag bringen endlich
wird eine An ſprache von Konſiſtoriatrat D Goebel Perſon und Werk des
Dichters würdigen

Zur Förderung der Kirchenmuſik in der Provinz Sachſen
Eine Anzahl evangeliſcher Geiſtlicher hat anläßlich der bevorſtehenden
Paul GerhardGedächtnisteier einen Aufruf an die Paſtoren der Provinz
ergehen laſſen einen Verband der evangeliſchen Pfarrer zur Förderung
der Kirchenmuſik der Provinz Sachſen ins Leben zu rufen deſſen
Tagungen in Halle a S abgehalten werden ſollen Unterzeichnet iſt der
Aufruf von den Herren P Dr Sannemann Hettſtedt P Balthaſar
Hohenziatz P Bauernfeind Frohſe P Benemann Wildenhain F Günther
Müllerdorf P Trümpelmann Eigenrieden

Keine weitere Verunreinigung der Saale Bekanntlich hatte
das Kaliwerk Krügershall den Antrag geſtellt oberhalb der Eiſenbahnbrücke
bei Wörmlitz Kaltendlaugen in die Saale eileiten zu dürfen Gegen dieſe
Verunreinigung der Saale hatte die Stadt Halle a S und verſchiedene
Intereſſenten Einſpruch erhoben und der Bezirksausſchuß zu Merſeburg
hatte entſchieden daß die Einleitung dieſer Laugen oberhalb Halles zu
verbieten ſet Dieſe Entſcheidung iſt jetzt von dem Handelsminiſter be
ſtätigt worden

Stadttheater Die letzte diesjährige Meiſterſinger Aufführung
findet am tommenden Dienstag ſtatt und zwar als Beneſizvorſtellung für
den Regiſſeur der Oper Herrn Theo Raven Die Beſetzung iſt die
gleiche wie bei der erſten Aufführung Evchen Frl Fiebiger Stolzing
Herr Gogl Sachs Herr Bürſtinghaus Beckmeſſer Herr Aumann Pogner
Herr Birkholz Herrn Ravens Hauptarben findet wohl bet den Sach
verſtändigen Anerkennung doch hat das große Publikum nur in einzelnen
Fällen Kenntnis davon welche Unſumme von Arbeit dem Regiſſeur zur
Laſt fällt Die von allen Zeitungen glänzend beſprochene Meiſterſinger
Aufführung hat einen neuen Beweis für Herrn Ravens Können erbracht
Hoffentlich wird ihm der Lohn für ſein unermüdliches Streben d h ein
ausverkauſtes Haus gebracht Am Mittwoch geht Ernſt von Oskar
Wiulde zum erſten Male wiederholt in Szene

Reues Theater Ködlers reizendes Luſtſpiel Das Schoßkind
zu welchen am Benefizabend von Frl Hedwig Remau zahlreiche Theater
beſucher keine Billets mehr erhalten konnten wird am Dienstag zum erſten
Male wiederholt Am Mittwoch geht als Vorſtellung bei kleinen Preiſen
Max Halbes Meiſterſtück das Liebesdrama Jugend in Szene während
am Abend die 34 Aufführung von Huſarenfieber ſtattfindet Zu dem
am Sonnabend den 9 März ſtattfindenden Benefiz Abend für Herrn Max
Deutſchmann Doppelgaſtſpiel der Königl Preuß Hofſchauſpieiſer Vilma
von Mayburg und Regiſſeur Oskar Keßler zeigt ſich bereits jetzt leb
haftes Jntereſſe

Apollotheater Die Novität Kadettenſtreiche die nunmehr be
reits 15 Mal hintereinander zur Aufführung gelangte geht heute Montag
den 4 März zum letzten Male in Szene Morgen Dienstag den
5 März findet die Premiere der Ausſtattungsburleske Der Stern von
Siam Natiris Hochzeit von Paul Lincke ſtatt Beſonders hingewieſen
ſei auf das im 3 Bild vorkommende vom Ballertmeiſter Giovanni Cerutti
arrangierte große Ballett Ein Nachtfeſt in Siam das den Glanzpunkt
des Abends bilden wird

Süßmilchs Walhallatheater Die Ringkämpfe boten ſpannende
Momente am meiſten Intereſſe bot jedoch der unentſchieden gebliebene
Kampf zwiſchen dem ſchwarzen Jlla und dem Holländer Dewolff Je
2 Siege haben ſich bisher Tom Jackſon Willy Stalling und Jean
Rodenduſch zu erjreuen während W Petlinsky Jules Etienne und
Vermeylen je 2 Niederlagen erlitten

Harzvortrag des Hofrezitators Neander Hannover Wenn
der Leuz beginnt regt ſich im Menſchen die Retſeluſt und führt ihn aus
dem Einerlei des täglichen Lebens von der harten Arbeit des Winters
aus dem nervenzerrüttenden Getriebe der großen Städte hinaus in Gottes
freie Natur Beſonders eine Sommerreiſe in den Harz iſt ſo recht geeignet
den Menſchen von den ihn bedrückenden Kulturfeſſeln zu befreien Gibt
es doch auch kaum Schöneres Geſunderes Körper und Geiſt Stärkenderes
als der Aufenthalt in dem an Naturſchönheiten ſo überaus reichen Harz
gebirge Dieſe Wahrheit allen ruhe und ſtärkungsbedürftigen Menſchen
zu offenbaren hat ſich der auch hier von ſeinen früheren Vorträgen her
beſtens bekannte Hofrezitator Neander Hannover zur Aufgabe gemacht
In einem Lichtbildervortrage Zur Sommerzeit im ſchönen Harz der
mit 200 der farbenprächngſten Lichtbilder ausgeſtattet iſt gibt der Redner
wertvolle Fingerzeige wo im nächſten Sommer im Harze die gewünſchte
Erholung zu finden iſt Alles Nähere über den Vortrag im heutigen
Inſerate

beſchloß in ſeiner Sitzung am Sonnabend folgende Reſoltution Aus Anlaß
des in Halle ſchwebenden eigenartigen Zeugniszwangsverfahrens ſpricht
ſich der Halleſche Journaliſtenverein prinzpiell zur Frage des Zeugnis
zwanges wie folgt aus Der Halleſche Journaliſtenverein erhebt dagegen
Einſpruch daß Redakteure oder verantwortliche Redalteure die reichspreß
geſetzlich als Täter oder Teilnehmer einer ſtrafbaren Handlung in Beitracht
kommen zur Zeugenſchaft gezwungen werden dürſen Er ſpricht ferner
ſeine Verwahrung dagegen aus daß Redakteure oder verantwortliche Re
dakteure die in Wahrung ihrer Ehre und im Jntereſſe der ordnungs
mäßzigen Ausübung ihres Berufes das Redaktionsgeheimmis zu hüten ver
pflichtet ſind durch das Mittel des Zeugniszwanges zur Preisgabe ihrer
Ehre und der Mögtichkeit ihren Beruf vrdnungsmäßig auszuüben ver
anlaßt werden Jn Uebereinſtimmung mit dem Beſchluß des deutſchen
Journaliſten und Schriftſtellertages in Leipzig vom Jahre 1897 ferner
mit der Petition des Münchner Journaliſteu und Schriftſtellervereins
vom 22 November 1901 desgleichen mit den Petitionen der deutſchen
Journaliſten und Schriftſtellervereine an den Reichstag vom Jahre 1902
und 1903 ſowie mit den gelegentlich der Reichstagsinterpellation vom
15 Januar 1904 erhobenen Forderungen und zahlreichen anderen journa
liſtiſchen Kundgebungen ſpricht ſich der Halleſche Journaliſtenverein für die

dem Wunſche Ausdruck daß bis zur geſetzgeberiſchen Beſeitigung
geugnigzwanges gegen die Preſſe die gerichtliche Praxis ugch Möglichkeit
auf die in Journaliſtenkreiſen herrſchenden Anſchauungen über das Zeugnis
zwangsverfahren Rückſicht nehmen insbeſondere aber die Aeußerungen des
Staatsſekretärs des Reichsjuſtizamtes Dr Nieberding die derſelbe in der
Reichstagsſitzung vom 24 Februar 1906 getan hat beachten möge

Thüringiſchſächſiſcher Geſchichts und Altertumsverein
Monateéverſammtung am Dienstag den 5 März abends 8 Uhr im Evang
Vereinshauſe Kronprinz Vorträge 1 Herr Profeſſor C Könnecke
Zum Gedächtnis Paul Gerhardts 2 Herr Profeſſor G Hertzberg
Blücher in Lübeck 1806

KunſtgewerbeVerein Dienstag den 5 März veranſtaltet der
Kunſtgewerbe Verein einen Vortrag mit Lichtbildern den Herr Profeſſor
Dr Loubier aus Berlin über Die neueren Verfahren des Bilddrucks
halten wird Mit dem Vortrag wird eine intereſſante Ausſtellung ver
bunden ſein in welcher moderne Reproduktionen vorgeführt werden Bei
der außerordentlichen Vervollkommnung und Verbreitung des Bilddrucks
in neuerer Zeit dürfte der Tr allgemeines Jntereſſe finden Einen

zur
Teil der uktionen hat die bekannte hieſige Verlagsb vonSeche m Nhentedcee Vah en Vater gehen

Zeugniszwangsverfahren Der Halleſche Journaliſtenverein

gänzliche Beſeitigung des Zeugniszwanges gegen Nedakteure aus und W
es
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8 e e ng e e S r e

Jm Halleſchen Kolonialverein Abteilung Halle a S der
Deutſchen Kolonialgeſellſchafp wird am Frettag 8 März der bekannte
Berliner Tier und Orientmaler Wilhelm Kuhnert einen Vortrag über
ſeine zweite Expedition nach DeutſchOſtafrika 1905 06 halten
Als Künſtler ausgeſtattet mit einem warmen Bück für die Natur und
als Jäger mit weidmänniſcher Erfahrung auf afrikaniſches Wild zog der
unermüdliche Reiſende ganz allein mit einer verhältnismäßig kleinen Schar
von Schwa in das Innere des Landes Trotz des Auſſtandes der
ihn in Oſtafrika überraſchte und an deſſen g er teilnahm
kehrte er mit ſehr reicher Ausbeute heim In ſeinem Vortrage zu dem
auch Nichtmitglieder des Kolonialvereins Zutritt haben dürften außer Merſebur
anderem wohl gerade manche ſeiner Ausführungen über den Auſſtand von
allgemeinem Intereſſe ſein An den Vortrag wird ſich die Vorführung
einer Reihe von Lichtbildern nach den Aufnahmen Kuhnerts anſchließen

Der Kaufmänniſche Turn Verein bereitete durch die Aufführung
des Spieles Nach dem Orient den zahlreich erſchienenen Gäſten einen
überaus genußreichen Abend Norddeutſche Turner unternehmen in friſch
freifröhlicher Weiſe mit ihren Frauen eine Turnfahrt nach dem Orient
Grazer Bürger und Turner laſſen es ſich nicht nehmen ſie herzlich zu bewillkommnen und gaſtſrei zu bewirten Auch die Oberlandler mit ihren ſchen

Madels ſind gern dabei wo es inſtig hergeht Sie helfen mit die Zeit
bis zum Abſchied zu verkürzen und am Doppelbock zeigen die Grajer in
kühnen Sprüngen daß auch ſie nicht erlahmten in ihrer turneriſchen
Tätigkeit Selbſt eine Engländer Familie iſt herbeigelockt und marode
Radſahrer die innige Bekanntſchaft mit dem Erdboden gemacht hatten
ſuchen die labeſpendende Quellen auf Auf hohen Barren eigen auch die
Norddeutſchen was Fertigkeit vermag Dann geht die Fahrt per Schiff
nach Konſtantinopel om Sultan werden die Touriſten Turner
Oberlandler und Engländer willkommen geheißen Die Palaſtwache
zieht mit klingendem Spiel auf Braune Söhne Arabiens gen in
ihren Pyramiden kraftvolle Gewandtheit Ein Menagertebeſitzer führt ſeine
wilden Tiere als WBären Affen rieſengroße bellende Fröſche und auch
einen wilden Menſchen vor Die Söhne der ſteyeriſchen Berge erfreuen
Auge und Herz mit dem anmutigen Oberländler Auch bettelnde und
wahrſagende Kinder der Pußta ſtellen ſich ein Am Hochreck zeigen nord
deutſche Turner dem Sultan daß auch im fremden Lande bei ihnen die
Kunſt nicht ſchlaſen gegangen iſt Dann werden plaſttſche Marmorgruppen
vorgeführt und zum Schiuß nähert ſich die Schar dem Sultan und ihre
Huldigung klingt aus in einem dretfachen Gut Heil auf den türkiſchen

ſcher Dieſe feſſelnden Bilder zogen mit einer Exaktheit vorüber daß die
eit im Fluge dahin eilte Stürmiſchen Beifall ernteten dann auch die

Darſteller Den Schluß bildete ein Ball der die Feſtteilnehmer noch
lange in fröhlichſter Stimmung zuſammenhtelt

Die Se ſage gbreilung des Evang Arbeitervereins wird
Mittwoch den 6 März abends 9 Uhr Mauerſtraße 7 ihre Jahresver
ſamminng abhalten Mitglieder und Damen des BVereins welche ge
ſonnen ſind der Abteilung beizutreten ſind eingeladen

Die monatliche Zuſammenkunft ehem Gnadauerinnen
findet Mittwoch den 6 März nachmittags 4 Uhr im Evang VereinshauſeKronprinz ſtatt frühere Jogunge aus anderen Brudergemeinden ſind

willkommen
Bildung ſchafft Macht Der hieſige Zentralverein für

Stenotachygraphie eröffnet mit Anſang dieſer Woche mehrere neue
Unterrichtsturſe Das Syſtem der Stenotachygraphie iſt einfach aufgebaut
obgleich es eine außerordentliche Leiſtungsfähigkeit beſitzt Der Unterricht
der in bewährten Händen liegt wird gratis erteilt Alles Nähere iſt aus
dem Jnſeratenteile der vorliegenden Nummer zu erſehen

Leichenfund Geſtern wurde bei Trebitz die Leiche des früheren
Handlungsgehilfen Paul Jäckel von hier aus der Saale gezogen Jeden
falls liegt Selbſtmord vor

Selbſtmord Der Schuhmachermeiſter Troll wurde geſtern vor
mittag in ſeiner Wohnung erhängt aufgefunden

Die Feuerwehr wurde heute vormittag behufs Beſeitigung eines
Schornſteinbrandes nach Ackerſtraße 1 gerufen Die Gefahr war bald
beſeitigt

Diebſtahl Jn der Nacht zum Sonntag ſind aus einem Schreber
garten in der Reilſtraße eine Anzahl Hühner Tauben und Kaninchen
geſtohlen worden Der Wirt des Reſtaurants Sommertuſt Yorkſtraße 12
hat auf die Ergreifung des Diebes eine Belohnung ausgeſetzt

Sterbefälle Jm Monat Januar verſtarben an angeborener
Lebensſchwäche und Bildungsfehler 17 Perſonen Altersſchwäche über 60
Jahre 13 Kindbettfieber 3 anderen Folgen der Geburt c Scharlach 10
Maſern und Röteln 2 Diphtherie und Krupp 10 Keuchhuſten
UnterleibsTyphus übertragbaren Tierkrankheiten Roſe 4 anderen
Wundinfektionskrankheiten Tuberkuloſe der Lungen 20 Tuberkuloſe
anderer Organe 2 akuter allgemeiner Miliartuberkuloſe Lungen
entzündung 23 Jnfluenza 4 anderen übertragbaren Krankheiten 5
Krankheiten der Atmungsorgane 12 Krankheiten der Kreislauforgane 34
Gehirnſchlag 3 anderen Krankheiten des Nervenſyſtems auch Krämpfe 23
Magen und Darmkatarrh und Brechdurchfall 19 anderen Krankheiten der
Verdauungsorgane 13 Krankheiten der Harn und Geſchlechtsorgane 11
Krebs 18 anderen Neubildungen 1 Selbſtmord 2 Mord und Totſchlag
ſowie Hinrichtung Verunglückung und andere gewaltſame Ein
wirkungen 10 anderen benannten Todesurſachen 19 Todesurſache nicht
angegeben zuſammen 278 Perſonen

Feuer Am Sonnabend nachmittag gegen Uhr wurde in dem
Grundſtück Meckelſtraße 2 durch die Hitze eines durch den Boden
führenden Schornſteins ein Brand verurſacht wodurch ein Schaden
von 700 bis 800 Mk entſtand Es ſind zirka 60 Zentner Heu
angebrannt welches auf dem Boden lagerte ſowie eine größere Anzahl

verdorben
Sachbeſchädigung Der Handlungsgehilfe Max Sander

Hardenbergſtraße 15 hat in der vergangenen Nacht gegen 1 Uhr
17 Eiſenſtabe an den Vorgartenzäunen der Grundſtücke Robert Franz
ſtraße 4 und 5 vorſätzlich mit Gewalt umgebogen

Von der Straſze Geſtern abend 7 Uhr wurde ein in der
Sophienſtraße wohnhaſter Rentenempfänger vor dem Grundſtück Große
Steinſtraße 34a von einem Ohnmachtsanjfall betroffen Er war auf das
Geſicht gefallen und blutete erheblich aus der Naſe Der Mann wurde
auf die Wache des 6 Polizeireviers gebracht wo er ſich wieder derart
erholte daß er ſeinen Weg allein fortſetzen konnte

Einbrecher Von der Wettinerſtraße aus drangen Einbrecher in
die Lichtdruck Anſtalt Mühlweg 14 ein und erbrachen in dem Kontor
ſämtliche Pulte Dann verſuchten ſie mit Werkzengen die ſie aus der
Druckerei holten den eiſernen Geldſchrank zu erbrechen Da der Schrank
allen Angriffen widerſtand mußten ſich die Spihbuben mit einigen Schachteln
Streichhölzer begnügen Von der Saaleſeite aus brachen Diebe in
das Kontor des Schaafſchen Baugeſchäſts in der Fürſtentaiſtraße ein
Die Beute beſtand aus Briefmarken im Werte von 2 Mk und Jnvaliden
marken zu 24 und 30 Pfg im Werte von etwa 20 Mk

Standesamtliche Nachrichten
Staundesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 2 März Der Bäcker Ernſt Melchior und Berta Boettge
Schillerſtr 28 und Cöſſeln Der Maurer Friedrich Schroeter und Martha
Frühauf Trothaerſtr 72 und Vrachwitzerſtr 7 Der Bahnarbeiter Albert
Stöhr und Luiſe Arndt Burg b Reideburg und Trothaerſtr 4583 Der
Fabrtkarbeiter Otto Steb und Anna Pölſing Trothaerſtr 80 und 48

Eheſchließungen 2 März Der Stellmachermeiſter Hermann Kreiſel
und Anna Schtmpf Gr Goſenſtr 7 Der Bahnarbeiter Otto Koch und
Marte Hartmann HBreiteſir 90 und Kl Wallſtr 1 Der Bahnarbetter
Karl Keck und Anna Krüger Blumenthalſtr 28 Der Mechaniker Paul
Dreſcher und und Martha Koßmann Schillerſtr 37 und Gutenberg Der
Former Ernſt Schade und Emmy Hartleb Henriettenſtr 35 und Meckelſape 22 Der Schulhausmann Theodor Raſt und Henrtette Raſt geb

Haupt Morlſtr 2 und Gabelsbergerſtr 12 Der Schriftſetzer Reinhard
Seifert und Johanna Singer Geörgſtr 3 und LeipzigAngerCrottendarf

Geboren 2 März Dem Schloſſer Hermann Bruns ein S Erhard
7 Wagnerſtr 18 Dem Bahnarbeiter Friedrich Paſtuſchuk eine
T Olga Leopoldſtr 6 Dem Keſſelſchmied Hermann Engelhardt eine
T W Harz 51 Dem Verlags und So timentsbuchhändler Paul
Glö ein Guſtav Adolf Hermannſtr 4 Dem Doktor derPouoſe ie Karl Tubandt eine T Katharina Blumenthalſtr 18

em VBüffetier Georg Diedtemann eine T Martha Adolfſtr 7 Dem
Brauerei arbeiter Friedrich Mar ein S Erich Gr Goſenſtr 24 Dem
Schloſſer Max Schindler ein S Werner Ceciltenſtr 97 Dem Bureau
vorſteher Ernſt Gollniſch ein S Gerhard Berlmerſtr 31 Dem Arbeiter
Otto Hemer eine T Jrma Friedrichitr 85

Geſtorben 2 März Der Aufſeher Auguſt Krös 59 Seebener
a 44 Witwe Pauline Schütze geb Lindner 63 Stephanſtr 6

Buchdrucker Heinri Gundlach 63 Anhalterſtr 18

Standes gut Halle Steinweg 2
Aufgeboten 2 Märp Der Dienſtknecht hee und JdaGlöckner Got und Schmiedſtr 27 Der Arbeiter Fri a wede

und Auguſte enbecher Kl Ulrichſtr 81 und Salzſtr 1 Der Ardetter
Auguſt Gundermann gen Schröder und Joſefa Walkowiak Spitze 21Eheſchließungen 2 m Der Korbmacher C Bebrend und
Berta Sperling Streiberſtr 21 30 Der Kellereiarbetter
Richard Schoch und Verta Krickemeyer gſcheiderſtr 5 Der Stellmacher Mandler und Martha Munkelt 3 und tDer Schloſſer Paul Wiesner und Vardata Vö erſebur 1
Der an med Fritz Rott und Hanna Ehrenberg lin und

g

Geboren 2 März Dem ellmeiſter Kurt Compes de la tegen S Kleinſchmieden 6 Wep Dem Bergmann Bernhard ein
nS Klinik Dem Hilfsbremſer Franz Liſchke ein S mtedſtraße 36 Dem Klempner e ber eine T Züeie gaca

ſtraße 17 Dem Kau Friedrich Müller ein Deli 16fmann lDem Dachdecker Au Ufer eine en Alter Markt 16 Dem
Arbeiter Paul Malchert ein S 28Geſtorben 2 2 e Des gmann Bernhard Keitel S Ernſt
D hie t Des Eiſenbahnſchaffner Albert Thiemer S Arthur 1

Answärtige Aufgebote
Der Tiſchler Albert Hecklau und Eliſabeth Eichentopf Halle a S und

Heldrungen Der Arbeiter Wilhelm Fritzſche und Jda Neudert Lauch
ſtedt Der Arbeiter Karl Pink und Berta Schulze lle a S und Ets
dorf Der Arbeiter Karl K und Dorothea Magdebur dr ämpf h g Mag g un
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Dresden 4 März Meldung der L N Für Sachſen iſt

ein achtes Kavallerieregiment in der Bildung begriffen Es wird
die Bezeichnung 3 königlich ſächſiſches Huſarenregtment Nr 20 tragen
und die Stadt Bautzen als Garniſon erhalten

Koburg 4 März Wolff s Bur In der ruſſiſchen Kapelle
des Palais Edinburg wurde geſtern nachmittag die Tochter des Groß
fürſten und der Großfürſtin Kyrill getauft die nach der Herzogin
Marie den Namen Marie erhielt Unter den Gäſten befand en ſich auch
Großfürſt und Großfürſtin Wladtmir

Eiſenach 4 März Wolff s Bur Der hier tagende Kongreß
der Deutſchen Friedens geſellſchaft beſchloß Einladungen ergehen
zu laſſen für einen Ende Auguſt in München zu veranſtaltenden inter
nationalen Friedenskongreß An den Reichskanzler wurde ein Tele
gramm geſandt in dem die Delegierten für die von der Reichsregierung
beſchloſſene Förderung der zweiten Haager Friedenskonferenz ihren
Dank ausſprechen

Kuxhaven 4 März Wolff s Bur Von dem geſtern hier
durchgekommenen Hamburger Fiſchdampfer Schillingshoern wurde
berichtet zwiſchen ihm und dem engliſchen Dampfer A N Smith
habe ein Zuſammenſtoß auj See ſtattgefunden bei dem der engliſche
Dampfer geſunken ſet Die Mannſchaft des untergegangenen Schiffes
wurde von dem Hamburger Dampfer an Bord genommen

Wien 4 März Wolff s Bur In einem Jnterview äußerte
ſich der hier eingetroffene ruſſiſche Staatsrat von Martens einem
Mitarbeiter der Neuen Freien Preſſe gegenüber dahin er habe von
ſeiner Reiſe den Eindruck bekommen daß die maßgebenden Staats
männer von der zweiten Haager Konferenz gute Erfolge erhoffen
Staatsrat von Martens trat der Auffaſſung entgegen als ob die Konferenz
ſich mehr mit Kriegsfragen beſchäftigen werde und beſprach ſodann den
Vorſchlag eine internationale Enquetekommiſſion einzuſetzen und betonte

die Wichtigkeit einer ſolchen Kommiſſion Der Hauptpunkt der Konferenz

werde die Schaffung dieſer Kommiſſion ſein Staatsrat von Martens
erörterte darauf die Notwendigkeit der Vereinfachung des Schiedsgerichts

Bezüglich des Artikels des engliſchen Miniſterpräſidenten erklärte Staatsrat

von Martens daß er ſich keineswegs der Anſicht verſchließe daß eine
Erörterung über die Kriegsrüſtungen unter Umſtänden fruchtbar ſein könne
und erwähnte dann daß Rußland auf der erſten Friedenskonferenz das
Land geweſen ſei das dieſe Frage aufs Tapet gebracht habe Prattiſche
Ergebniſſe werde nach ſeiner Meinung eine Diskuſſion hierüber nicht haben
eine etwaige Jnitiatiwe Englands könne aber nur freudig begrüßt werden

Staatsrat von Martens beſprach auch noch andere Probleme ſo die
geplante Hochſchule für Diplomaten dieſe halte er jedoch nicht für ſo leicht
durchführbar

Prag 4 März Meldung der Magdeb Ztg Die Kommiſſion
des Stadtrates beſchloß das Tragen von Schleppen das bisher in den
Stadtanlagen bereits verboten war jetzt in allen Straßen der Stadt
Prag zu verbieten bei Androhung empfindlicher Geld und Haftſtrafen

Petersburg 4 März Pet Telegr Ag Geſtern früh um
zingelten etwa 1500 Poliziſten das Polytechnikum und nahmen in
mehreren Studentenwohngebäuden Hausſuchungen vor bei denen etwa

ein Dutzend Bomben ſowie zehn Schnellfeuergewehre zwei
Dynamithandgranaten und Pyroxilin zutage gefördert wurden
Die Hausſuchungen dauerten bis zum Nachmittag 15 nicht der Studenten
ſchaft angehörige Perſonen unter ihnen mehrere Frauen wurden verhaftet

Petersburg 4 März Meldung des L Wie nunmehr
beſtimmt feſtſteht erfolgt die Eröffnung der Duma am 12 März
mittags im Trauriſchen Palais Da Ruheſtörungen befürchtet werden
wird die geſamte Petersburger Garniſon in den Kaſernen konſig
niert ſein Die Soldaten werden mit ſcharfen Patronen verſehen
werden auch erhält die Artillerie und Maſchinengewehrabteilung Befehl
ſich in Bereitſchaft zu halten

Petersburg 4 März Wolff s Bur Die Zahl der bis geſtern
gewählten Reichsdumaabgeord neten beläuft ſich auf 493 Davon
gehören 311 der Linken an

London 4 März Wolff s Bur Geſtern ſtießen auf der Höhe
von Dover die beiden deutſchen Dampfer Marſala und Helene
zuſammen Die Helene ſank wobei acht Mann der Beſatzung ums
Leben kamen Der übrige Teil der Beſatzung wurde in Dover ge
landet

Dover 4 März Wolffs Bur Geſtern abend
großer Dampfer beobachtet der Notſignale abgab Bald darauf
landeten zwei kleine Boote mit deutſchen Seeleuten die
mitteilten daß es ein deutſcher Dampfer mit einer Ladung
Apfelſinen und Wein ſei der auf der Höhe von Goodwinſands
einen Zu ſammenſtoß gehabt habe Zwar ſei der Maſchinenraum noch
dicht doch liege das Schiff mit dem Vorderteil tief im Waſſer
Der Kapitän ſei mit einem Boot zurückgeblieben da er fürchte daß der
Dampfer wegſinken werde Ein Schleppdampfer iſt zur Hilfeleiſtung ab
geſandt worden Der Name des Dampfers iſt in der Meldung nicht
genannt

Rewhork 4 März Meldung des B Durch eine
Exploſton in der Kohlengrube in Holden unweit Seranton wurden
30 Bergarbeiter getötet oder ſchwer verletzt Bis jetzt ſind 4 Leichen
ſowie 8 Schwerverletzte zutage gefördert

Schreckensſzenen durch Dynamit Erploſton
Rewyork 4 März Meldung des B L Wilde Schreckens

wurde ein

rufe in den Straßen von Newyork ereigneten ſich am geſtrigen Sonntag

A März Seite 3mitiag Durch die Exploſion größerer Dynamitmajſen in der

Straßenzügen ſcharfe Erſchütterungen verſpürt die irrtümlich für Anzeichen

eines beginnenden Erdbebens gehalten wurden und Angſt und panil
artige Fluchtſzenen in der Bevölkerung hervorriefen Glücklicherweiſe
würden Menſchen im Verlauf der Panik nicht beſchadigt Jn der
ausführlichen Meldung heißt es Die Reſtaurant längs des
Broadways waren geſtern morgen nach dem üblichen ſonnabend
lichen Theaterbeſuche mit Eſſenden und Trinkenden überfüllt als
12 Uhr 13 Minuten ein ſcharfer Erdſtoß die Gebäude in den
Grundfeſten erſchütterte Lichter flimmern und Geſchirr kirreu ließ
Begleitet war das ſcheinbare Erdbeben wie ſtets von dumpf murmelndem
Dröhnen Zehn Sekunden währte es dann brach eine Panik aut wie
Newyork ſie wohl noch nie erlebt hat Jnſtinktiv ſchien jedermann zu glauben

die Stadt werde von einer Kataſtrophe wie die von San Francisco heim
geſucht werden und dieſe Beſürchtung klang durch alle die Schreckensrufe

Verſtörter die ſich das Bezahlen vergeſſend in wilder Haſt aus den
Reſtaurants auf die Straße ſtürzten Auch die Hotelgäſte flüchteten im
Nachtkleid Die Gewalt des Stoßes hatte auch die Schläfer in den
Wohnungsvierteln geweckt wo aus allen Häuſern Unbekleidete haſtig nach
der Mitte der Straße liefen Von kopfloſen Menſchen alarmiert ſagte
überall die Feuerwehr durch die Straßen Die gleichfalls herbeigerufene
Polizei verſuchte das beruhigende Gerücht zu verbreiten daß eine Ex
ploſion aber nicht ein Erdbeben ſtattgefunden haben müſſe und trieb erſt

nach einer halben Stunde die angſterfüllten Maſſen aus
einander Endlich ſtellte ſich heraus daß zwei Meilen
von Newyork bei Homeſtead Newyerſey 1000 für einen
Tunnelbau bereitgelegte Pfund Dynamit ezxplodiert
waren Weiter heißt es Bei der Exploſion ſind in Homeſtead nur
wenige Menſchen umgekommen aber in den Nachbarorten wurden Türen

und Fenſter eingedrückt Einige Fenſterſcheiben zerſprangen teilweiſe
noch in Newyorker Häuſern am Weſtufer des Hudſon Fluſſes

Brieftzaſten des General Anjriger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anfragenohne Namenusnterſchrift bleiben unberückſichtigt s

H F in O Zu 1 Geſetzliche Vorſchriften gibt es wohl dafür
nicht Freilich erwartet man daß ein Stück Gemeindeland dazu beſtimmt
würde wohin dieſe Ablagerungen der Jnſaſſen geſchafft werden können
Zu 2 Jn jedem Grundſtück ſollte doch eine Grube oder ein Plag vor
handen ſein wohin die Mieter ihre Aſche bringen können die Leerung
oder Räumung dieſer Grube wäre dann Sache des Hauswirtes Die
Mieter können doch wahrlich dieſen Unrat nicht in die Taſche ſtecken und
in freier Natur abladen

g 1000 Der Abfahrtstag jenes Dampfers von Aſrika iſt uns
nicht bekannt Wollen Sie näheres wiſſen ſo fragen Sie bei der Woer
mannLinie in Hamburg an

A P a Es fehlen uns dazu die Unterlagen Jedenfalls hat
Berlin die größte derartige Anſtalt aufzuweiſen b Halle war wie ſchon
öfter betont worden die erſte Stadt in Deutſchland welche eine elektriſche
Straßenbahn in Betrieb bekam

Heidemann Es kann doch das iſt einzig logiſch richtig nur einer
zur Zahlung herangezogen werden und zwar der der von der betreffenden
Perſon als Sünder bezeichnet worden

R R 12 Wenn das Erbegeld der 1500 Mk nicht im Grund
buche eingetragen ſteht kommt es bei der Zwangsverſteigerung nicht zur
Auszahlung es kommt überhaupt nicht in Frage Sie ſind alſo falſch
berichtet worden

Marktpreiſe
der Woche vom 24 Februar bis 28 Februar 1907

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

doch NiedrigſterVerkaufs döchſter Niedrigſter Dur

Gegenſtand PreisAnheit
gut 100 Kigr 18 40 18 20 18

Weizen mittel 7 05 3 Jgering 65 1gut 4 17 55 17 85 17 46Roggen z mittel 17 156 17 17gering 16 80 16 60 16 70rn m 18 95 18 50 18 78Gerſte mittel 18 15 17 20 17erin e 17 15 15 95 16dar r 18 80 18 25 18 63
Hafer miltel z 20 oering 60 17 30 17 45Erbſen Viktoria 20 50 18 50 19 bhandverleſene 24 258 75 28 88
Speiſebohnen 26 20 23Linſen 74 7 28 51 7Eßzkartoffeln s 5 l 5 50Richtſtroh 6 5160 b 75Krummſiroß Fuhrenpreis z 30 FHeu SKindfleiſch im Großhandey 1 Klgr 40 110 1 26

von der Keule 1 60 1140 150vom Bauche 1140 1120 1 30Schweinefleiſch 1 60 1120 1 40KalbeHammelfleiſch 1 80 1140 1 60Geräucherter Speck 1 85 140 1 50Eßbutter I 2 80 2160 2 70Eler 1 Schock s 6 61Halle a den 1 März 1907

Pectal Huſtentod
Pectal Tabletten patentamtlich geſchützt helfen bei
Huſten Heiſerkeit Verſchleimung Katarrhen
wunderbar ſchnell laut unzähligen Dankſchreiben aus
aller Welt Jn tauſenden Familien ſtets zur Hand

a Goldene Medaille London Berlin Paris t 1
Wenn nicht ganz befriedigt Geld zurück Laſſen Sie ſich nichts angeblich
Beſſeres aufreden SenegaExtr inhydr Perubalſ je 1g Benzoeſ 0,5
Vellchenzuck 46,5 Farbſt 0,005 ſ 50 Paſt Allein Verkauf für Halle a S
Löwen Apotheke am Markt

Shrejbhmascnen
erst renommlerte Fabrikate mit 10 dis 20 M
Ahr Garantie geg Monatsraten on
Prospekt No S gratis u rei Elal Freund 1 Breslau

C echt wehes
leidenden gebe Kostenlos Auskunft über siehere Hellung
G Harrass Sählen Th Bei Anfrags Zeltang angeben

Zur Beachtung Der Stadtauflage unſerer heutigen
Nummer licge ein der P Halleſches Tapeten
Haus H Heinicke ſtſtraße 5 bei worauf wir beſon
ders aufmerkſam machen

e e en ee 8 r er
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S beZär n Vürtochaftotage

Grosse Ulrichstrasse 54

Ein selten günstiges Angebot
Wir Kauften von erstklassigem Hause einen grossen Lagerposten

Figuren feinsten benres
Von Montag nachmittag ab verkaufen wir in unserer

I Etage diese Waren

weit unter Preis
Besichtigung ohne Kaufzwang Rabattmarken auf allo Waren

6000 Fläscheohen Augenwol

GRATIS
Wir möchten gern einem Jeden der schwache
Augen hat eine Probe unseres Mittels zukommen
lassen Es stärkt die Augen und verbessert da
durch dermaßen die Sehkraft das sie so Voll
kommen wird wie sle von Natur aus sein
sollte AUGENWOL soll überdies die Augen
auch in Zukunft vor Schwäche bewahren Im
eigenen Interesse eines jeden Lesers dieser Annonce
der nieht perfekt sehen Kann oder dessen Augen
leicht müde werden wünschen wir daß er

AUGENVWOL versuche und wahrscheinlich
würde er dann bald wie viele Andere sagen können

leh habe meine Augen
gläser weggeworfen

AUGENWOL ist der Freund der Augen Es ist angenehm im Gebrauch unä seine
Wirkung ist eine dauernde Stärkung AUGENVOL ist absolut unschädlich und wird
Maännern Frauen und Kindern empfohlen das Alter hat dabei nichts zu sagen Es ist
ein reelles Präparat zur Stärkung der Augennerven ADUGENWOL ist nicht eine Medizin
gegen Augenkrankheiten solche Leiden müßten ärztlich behandelt werden aber
wenn Augengläser getragen werden oder wenn die Augen der Stärkung bedürfen dann ist
nAUGfGENWOL am Platze

Es steht einzig da unvergleichlich
Schreiben Sie uns sofort eine Postkarte und verlangen Sie Gratiszusendung einer
Probe Flasche

A06GENWOI G m b I BERLIN S 159 Luisen Ufer 11

ISM
Jdeal aller Kräftigungsmittel

ISN ſtärkt den Appetit
18N ſtärkt die Nerven
I8H ſtärkt das Blut
I8N ſtärkt die Muskeln
I ſtärkt die Energie
18N ſtärkt den Magen

Erhältkich in den Apotheken und Drogerien

Dienstag

e

n

reera

S e 1e

AKerztlich empfohlen

h Drehrollenfür Mangelstuben and Private
443 Selbettätige VUmkenhrmangein mit hoher Olätt

o weltberühmte eu 22 ſechweres Kalib Zwetat mit
Medaillen and 3 Ehrenpreuen ert e Vesrne von Loka und

etgestatt
Grösste und lteste Pabrik dieser Branchae

Erust Hlerrschuh Chemnitz vo 264

stenographierent Neue Kurſe in unſerer in der Praxis unübertroffenen und doch ſehr leicht
erlernbaren Stenographie beginnen abends 9 Uhr

Dienstag 5 März im Zentralhotel Talamtſtr 6Dienstag 5 März im Freybergbräu Kl Märkerſtr Eing Leipzigerſtr
nur für Damen

Mittwoch 6 März im Reſt Stadt Magdeburg Martinſtr 17Mittwoch 6 März im Cafe Viktoria Bertramſtr 20
Donnerstag 7 J März im Reſt Schultheiß Meſſeburgerſtr 10
Donnerstag 7 März im Café Pudmenzky Gr Steinſtr

nur für Damen
Montag 11 März im Prinz Heinrich Händelſtr 1Um unſere Stenographie zum Nutzen der

in allen Kurſen

gratisLehrmittel uſw Mk 50 Ansbildung peinlichſt gründlich
Die Stenotachygraphie iſt mindeſtens 30 Proz kürzer als die Stolze

Schrey und mindeſtens viermal leichter u ſchneller zu erlernen als die Stenographie Gabelsberger

Zentralverein für Stenotachygraphie zu Halle

Ugemeinheit zu verbreiten erteilen wir den Unterricht

Halle und den Saalkreis

de i
hervorragend feine

Tafelbutter

5 März
Gute reine

I

Pfund 110 Pfg

Prima
Cervelatwurst

a Pfd 130 Pfo
Thüringer

Braten Sehmalz
delikat gewürzt

Pfd 60 Pfg

Kleeblatt u
anerkannt feinſte

Tafelbutter

frische neugelegte Vier v 105 Pſt

la Er Ulrichstr 44 Steinweg 24
heipzigerstr 16 Bernburgerstr 16
Alter Markt 18 Burgstr 7
Ur Steinstr 39 Rollstr III

lohnng e
Cotthusser

LOTTERIE
150000 Lose 59702 Gewinne

im Sesamtwerte von Mark

Porto und Uhts 90 Pf extra

A m oLLING

keiide lein Mut
Rheumatismus Gicht
Hautausſchlag Leber u
Nierenleiden Waſſerſucht
Hämorrhoiden Blut An
drang nach dem Kopf Fett
leibigkeit ſind Folgen einer
ſchlechten Blutmiſchung
Bewährt hat ſich

Apotheker 6 6 z
antirheumatiſcher

Blutreinigungstee Nr 150
Rp Sennes Schafgarbe Feld
kümmel Kaiseriwurz Hau
heckel Löwenzahn Süssholz
Queoke Liebstöckel Riugel
blumen Santel Wacholder

je ein Teil
Gr Paket a M 50
Jn allen Apotheken

erhältlich

Elsenpanzer

Katonzahlung u Waunsobh

Deutschland Preisliste Refer
Atteste Kostenlos u frei
en piauotahni

ERLIN W 66 Leipzigerstr 120

Pianos
v 350 Mk an
nenkreuzsaltig

S van Lecntunes
banm sehwarz

S oteKrösste Tontälle ähkr Garantie

Frachttr Probesendung innerh g

5 hSchies en Sie
ce

Fecht nor mir

h An anbedlng uBondumſchlag Noiseg
Hauswaldtheier Atta Kaffee
schon beim erst ersten Pecket

Ein Naffeeacss
b Sondergle ſche

Fcllok ob
t kacket 40 von d r

ſei inige

e 4 S
pt MK 160 180 200 u 240S antenu g

hohen Tr nſeres
e
für Haushaltungen Hotels

Rittergüter

Feino Bmailleherde
für Kohle und Gas

Wilh Heckoert
Gr Ulrichſtr 57

ABNE
gediegenſten plattenloſen Zahna

J gut Sitz u Haltbarkoit

Reparaturen u Umarbeitung ſchlechtſitzender
Gebiſſe ſchnell u billig Plomben S 1,50 an

P Fred Bcusteim Leipiigerſtr 43 l

e

e m

7Sprsenst 7 Sonnt 10 1

Jahnziehen
2uk L

Völlig ſchmerz
los Viele An

erkennung

a

PUVEK
ä

Roßmarkpomade

ausfall 2c
echt bei Oscar Batlin

Leipzigerſtr 91 u 68

Altbewährtes Mittel gegen Haar
a Büchſe 50 Pfg

Anes ſracht vortoſreſ überan n Viele 1009 Nagbeſt
ea 120 Oſtſeebückling 21 M SRiesen ang Doſe ca 80 Rollmops 22 M
Doſe ca 70 Brathering 2 M

D Doſe Bismarckhering 25 M Doſe San 22 MMilch u Rogenrosse Volliering igetee
da nene Norweg Sahicoeringe t Lenerhate

e v 450 Orig I Größe 12 M Faß 6 M Doſe80 S M Ernst Napp Nachf Chinchnnee Oſtſee Nr 47 A

Dre med d Thom Ambulatorium fürBei Kranke
H Zu einzigerstrassess kipgang övigstr

ecialbehandiung von Krampfa idenZehn ren ſeinen Geschwüren Plafffuss
beschwergen phemaffschen Beinlefden Isehfas

Sehmoerzloses Verlahron Keine Berulsstörung Prospekte wel

Sprochstunden Dienstag Donnerstag Sonnabend von 10 Vhr
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